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Protokollauszug 

10. Sitzung vom 21. Mai 2025 

 

 
 

Feh ler! Verwei squel le k onnt e n ich t gef unde n wer den .  

107/2025 0.0.1.1 

 

Gemeindeordnung SKR 1.00, Teilrevision 2025 

Anordnung Urnenabstimmung 2025 
 

 

1. Ausgangslage 

 

Mit Beschluss 16 vom 7. April 2025 bewilligte das Gemeindeparlament mit 21 Ja- zu 12 Nein-Stim-

men und 1 Enthaltung die geänderte Vorlage zur Teilrevision der Gemeindeordnung SKR 1.00. Die 

Beschlussfassung untersteht dem obligatorischen Referendum. 

 

 

2. Erwägungen 

 

Der Beschluss des Gemeindeparlaments ist in der Zwischenzeit in Rechtskraft erwachsen. 

 

Der Stadtrat hat die Urnenabstimmung anzuordnen und den Beleuchtenden Bericht zu erstellen.  

 

Die Urnenabstimmung soll auf den nächstmöglichen Termin (Abstimmungs-Sonntag, 28. September 

2025) angeordnet werden. 

 

 

Der Stadtrat beschliesst: 

1. Die Urnenabstimmung über die vom Gemeindeparlament an seiner Sitzung vom 7. April 2025 

geänderte Vorlage zur Teilrevision der Gemeindeordnung SKR 1.00 wird auf den 28. September 

2025 angeordnet. 

2. Der Stadtschreiber a.i. wird beauftragt, den Beleuchtenden Bericht unter Einbezug des Parla-

mentssekretariats auszuarbeiten und dem Stadtrat sowie dem Büro des Gemeindeparlaments 

zur Lesung zu unterbreiten. 

3. Der Stadtschreiber a.i. bzw. die design. Stadtschreiberin wird beauftragt, für den Druck und die 

rechtzeitige Zustellung der Abstimmungsunterlagen an die Stimmberechtigten besorgt zu sein 

und die notwendigen amtlichen Publikationen zur Urnenabstimmung zu veranlassen. 
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4. Mitteilung an 

– Stadtschreiber a.i. 

– Design. Stadtschreiberin 

– Parlamentssekretariat 

– Fachstelle Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

– Leiterin Stadtbüro 

– Stadtkanzlei 

– Archiv 

 

 

Status: öffentlich 

 

 
 
Stadtrat Schlieren 

 

 

 

Markus Bärtschiger 

Stadtpräsident 

 Jürgen Sulger 

Stadtschreiber a.i. 
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